Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Siebzehnter Jahrgang. Zweites Quartal. 


Nro. 38. Ratibor, den 12. May 1827. 


Bek aan nt m a chung. 


betreffend die Veräußerung oder Vererbpachtung der drey Vorwerke Chwallowitz, 
Florianshoff und Gblleow, Domainen-Amts Rybnik. 


Die im Oppelner Regierungs-Departement und deſſen Rybniker Kreiſe belege⸗ 
nen drey Vorwerke Chwallowitz, Florianshoff und Golleow Domainen-Am⸗ 
tes Rybnik mit den dazu gehdrigen Laͤndereyen, Gebäuden, lebenden und todten In⸗ 
ventario, werden dergeſtalt zum Verkauf oder zur Vererbpachtung ausgebothen, daß 
5 Nb und die Nutzung von Johannis 1828 auf den Erwerber oder Erbpaͤchter 

ergehet. N 
. Die hierzu anberaumte öffentliche Licitation ſteht auf den 11. Junius d. J. 
an, und wird in dem Kanzley⸗Locale des Domainen=- Amts Nybnik Vormittags von 9 
bis 2 Uhr, und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr abgehalten werden. 

Erwerbsluſtige werden eingeladen, ſich am gedachten Termine in Rybnik ein⸗ 
zufinden, ihre Gebote abzugeben, und Falls ſolche annehmlich befunden werden, mit 
Vorbehalt der hoͤhern Genehmigung — bis zu deren Eingang jeder an ſein Gebot 
gebunden bleibt — den Zufchlag zu gewaͤrtigen. 8 

Jeder Bietende muß ſich uͤber ſeine Zablungsfaͤhigkeit vor dem Commiſſarius 
ausweiſen, und zur Sicherung ſeines Gebotes eine augemeffene Caution deponiren. 

Die erwähnten Realitäten können vor dem Termine in Augenſchein genommen 
werden, und wird das Domainen-Amt Rybnik ſolche den ſich Meldenden auf Verlan⸗ 
gen vorzeigen. Die Bedingungen koͤnnen ſowohl bey dem Domainen⸗Amte Rybnik als 
auch in der Regiſtratur der unterzeichneten Behörde zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſe⸗ 

en werden. 


Oppeln, den 22. April 1827. 


Königliche Regierung. 
Abtheilung für Domainen, Forſten und directe Steuern. 


———— E mü— —T— 
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Bekanntmachung. 

Die Brauerey und Brennerey ſo wie 
die Nutzung von einigen 30 Stück Nutz⸗ 
Vieh bei dem unter landſchaftlicher Se⸗ 
queſtration ſtehenden Guthe Boris lawitz 
im Cosler Kreiſe, ſoll von Johanny d. 
J. bis zu der beendigten Sequeſtration 
Öffentlich an den Meiſtdiethenden verpach⸗ 
tet werden. Hierzu iſt der Termin auf 
den 2oten May d. J. feſtgeſetzt, und 
cautionsfaͤhige Unternehmer werden einge⸗ 
laden, an gedachtem Tage fruͤh um 10 
Uhr in der Beamten-Wohnung zu Bo: 
rislawitz zu erſcheinen; vorher aber ſteht 
es jedem Unternehmer frey, ſowohl die Lo⸗ 
ealität in Augenſchein zu nehmen, als die 
nähern Bedingungen bei dem Unterzeichne⸗ 
ten zu erfragen. — 


Karchwitz den 21. April 1827. 
v. Lüttwiß. 


— — — 


Verpachtungs⸗ Anzeige. 

Die neu brauberechtigten Buͤrger in Leob⸗ 
ſchuͤtz beabſichtigen das daſelbſt im verflos 
Es Jahre neu etablirte Brauhaus und 

rennerey nebſt den ndrbigen Stallungen 
mit einem in ſehr gutem Zuſtande befindli⸗ 
chen Inventarlum, einem Garten, 8 ſchoͤ⸗ 
nen Stuben nebſt einem Tanzſaal auf drey 
hintereinander folgende Jahre von Johanni 
1827 ab, an den Meiſt⸗ und Beſtbieten⸗ 
den zu verpachten, und ſteht dazu der Ter⸗ 
min auf den 28. May e. in dem zu ver⸗ 
pachtenden Locale ſelbſt an, Pachtluſtige 
und Cautions fähige, konnen die Pachtbe⸗ 


dingniſſe bey dem Deputirten Hrn. Bock 


hierſelbſt jederzeit gewahr werden. 
Leobſchüͤtz den 18. April 1827. 


Die Deputation der neu brauberechtigten 
Bürger. 


| Arrende- Verpachtung. 


Die bedeutende Brau- und Brennerey 
zu Molna, Lubliniger Kreiſes, wird zu 
Johanay 1827 pachtlos. 

Es befindet ficb eine evangeliſche Kir⸗ 
che, drey Friſchfeuer und eine Zainhürte 
im Orte und gehören, bey einer Saͤßhaf⸗ 
tigkeit don 200 Poſſ. und einer faſt unun⸗ 
terbrochenen Erz und Eiſen vecturation, 
welche unmittelbar bey der Arrende vor- 
bey geht, 5 Zwangskretſchams dazu, wovon 
2 an der großen Krakauer Straße liegen. 
Wenn Paͤchter es wuͤnſcht, fo konnen 60 
M. Morgen Acker und 10 M. Morg. Wieſe 
fo wie eine Milchpacht von 30 Stud Kuͤhen 
mit dazu gegeben werden; auch gehörr die 
Gerechtigkeit dazu, jährlich einmahl eine 
Schankbude an dem Scherakauer Ablas 
zu halten. Die Pacht kann noch vor Jo⸗ 
ban ni übergeben werden. Pachtluſtige wer⸗ 
den erſucht ſich beym Dominio in Cziasno 
zu melden. 3 


Cziasno den 4. Mai 1827. 
v. Frankenberg Ludwigsdorf. 


„5 8 

Von Johanni d. J. ſollen die Nutzkühe 
auf dem zur Herrſchaft Tworkau gehörigen 
Vorwerk Althof auf drey hinter einander 
folgende Jahre verpachtet werden; weßhalb 
qualificirte und zahlungsfaͤhige Pächter 
eingeladen werden, ſich bei unterzeichnetem. 
Wirthſchafts⸗Amte zu melden, die Pacht⸗ 
bedingungen einzuſehen, und ihre Gebothe 
abzugeben. 

Tworkau den r. Mai 1827. 


Freiherrl. v. Eichendorf'ſches Wirthſchafts⸗ 
. Amt. 7 


Willimek. 


— — 


an 3 e 1 g e. 

Indem das hieſige herrſchaftliche Brenn⸗ 
und Brau⸗Urbar ſammt dem Krugverlage 
vom zten Juli e. an auf mehrere hinter- 
einander folgende Jahre verpachtet werden 

‚foll; fo ladet unterzeichnetes Wirthſchafts⸗ 
Ant fac)verftäudige, zahlungsfaͤhige Pacht⸗ 
luſtige hiermit ein, bei demſelben die Pacht⸗ 
bedingungen einzuſehen, und ihre Gebothe 
abzugeben. 


Tworkau den 1. Mai 1827. 
Freiherrl. ene Wirthſchafts⸗ 
mt. 


Willimek. 


— — 


reg e. 

Ein geſchickter cautionsfaͤhiger Brauer, 
der zugleich das Brandweinbrennen gründ⸗ 
lich verſteht, kann mit Johanni c. ein Un⸗ 
terkommen finden, Wo? — ſagt die Re⸗ 


daction. 


— 4 W RE g e. 

Es iſt eine bedeutende Menge, fehr gu⸗ 
ter Hopfen, aus boͤhmiſchen Pflanzen ges 
zogen, bei dem Wirthſchafts ⸗Amte zu 
Pſchow, um billigen Preis zu bekom⸗ 
men, und hat man ſich, wegen Ankauf 
deſſelben, auch dahin zu wenden. 

Pſchow den 7. Mai. 1827. 


Das Wirthſchafts = Amt. 


* 


8 nun zeige. 
Mit dem ten Juni dieſes Jahres, 
wird das Bad zu Sophienthal eröffnet. 


Pſchow den 6. Mai 1827. 
Das Wirthſchafts⸗Amt. 


—ů—ů 
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Holz: Verkauf. 

In dem Pogrzebiner Walde bey 
Brzeze, die Berge genannt, wohin der 
nächfte führende Weg über das Vorwerk 
Jagelna iſt, ſtehen trockene Eichene Klaf⸗ 
tern zum Verkauf, und zwar: 

die Klafter (Rheinl. Maaß) Böͤttcher⸗ 

oder Schier⸗Holz a 3 u. ꝗrtlr. 

die Klafter dito Leibholz a 2% rtlr. 

die Klafter dito Aſtholz a 18 rılr, 

die Klftr. klein geſpalt. Stockholz 13 rtlr. 

das Schock Gebundholz 20 fgr. 
Probe Klaftern ſtehen in meinem Geböfes 
zur Anſicht, die nörhigen Anweiſungen find 
jederzeit gegen gleich baure Bezahlung im 
Gewölbe des Hrn. J. C. Klauſe zu haben. 


Ratibor den 29. April 1827. 


KERZE 
Ein Wirthſchaftsbeamter welcher der 
pohlniſchen und deutſchen Sprache maͤch⸗ 
gr. und mit guten Zeugniſſen über feine 
Fahigkeiten und ſittlichen Lebenswandel bins 
laͤnglich verſehen iſt, zugleich die erfor⸗ 
derlichen Kenntniſſe der Fiſcherey beſitzt, 
wunſcht ſobald als möglich einen Poſten 
zu bekommen; die Redaction des Oberſchl. 

Anzeigers weiſt denſelben nach. 


Un „ 

Ein Juͤngling von guter Erziehung 
und mit den gehdrigen Schulkenntniſſen 
verſehen, welcher die Handlung zu erler⸗ 
nen geſonnen wäre, kann, gegen billige 
Bedingungen ein Unterkommen finden, 
wenn ſich derſelbe ſofort meldet bei 


der Redaction. 
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Anzeige. 


Einem hochzuverehrenden Publikum zei⸗ 
ge ich hiermit ergebenſt an, daß ich in mei⸗ 
nem am Ringe an der Ratiborer Straße 
zu Rybnik belegenen Hauſe: 

1) eine Specerey⸗ und Material⸗Waa⸗ 
ren⸗Handlung, 

2) eine Gaſthauswirthſchaft mit einem 

Schank verſchiedener Weine, unter der 


Schild = Bezeichnung zum: rothen 


Adler, 
etablirt und heute eröffnet habe. a 

Ich empfehle beide Etabliſſements dem 

eneigten Zuſpruch des Publikums, mit der 
Zusicherung der reelſten Bedienung und der 
moͤglichſt billigſten Preiſe. 

Für bequemes Unterkommen und puͤnkt⸗ 
licher Aufwartung wird zu jederzeit in mei⸗ 
nem Gaſthauſe geſorgt ſeyn. 

Rybnik den 2. May 1827. 
F. L. Zema. 


Anzeige. 

Ein Commiſſions-Laager von ſchoͤnen 
weißen als auch rothen Steyer'ſchen Klee⸗ 
ſaamen iſt errichtet, und zu billigen Preiſe 
größere und kleinere Parthien hiervon zu 
haben bey 

Joſeph Doms. 


Ratibor den 11. May 1827. 


Nachtrag 


zum fünften Verzeichniß meiner Buͤcher⸗ 
Sammlung. f 


1118. Lindau, (W. A.) Erzaͤhlungen. 
1119. Weisflog, (C.), Phantaſieſtüͤcke und 
Hiſtorien Ster Band - 


1120. Vieuſſeur, (A.), Anſelmo, ater 


Theil. 


v 


1121. Schefer, (Leopold), Novellen, nter 
Band. 


1122—3. Präßel, (K. G.), Spiegelbilder, 
ıter und 2ter Theil. 

1124. Muͤnch, (Ernſt), Franz von Si⸗ 
ckingens Thaten, Plane, Freunde und 
Ausgang; Iter Theil. 

1125. Der Schiffbruch, oder Peter Viaud's 
merkwürdige Schickſale und Reiſen. 

1126. De Pradt, Europa in ſeinen Ver⸗ 
haͤltniſſen zu Griechenland ꝛc. 

1127—8. Bronikowsky, (Alex.), Hippo⸗ 
Iyt Boratynski Zter u. ter Theil. 

1129. Wahrheit aus Jean Paul's Leben 
ates Bändchen, 

Pappenheim. 


| Erbfen, 
AL. fol. pf. 
I j 


Hafer. 
I 
16 


Rl. ſgl. pf. 


8 


) 


Gerſte. 
Rl. ſgl. pf. 
— 23 
— 122 


Korn. 
Rl. ſgl. pf. 
h 


Getreide⸗Prelſe zu Ratibor. 
I 
—ir 


Ein Preußiſcher Scheffel in Courant berechnet, 


Weizen. 
1206 
8 


RI. ſgl. pf. 


I 


ö 


Datum. 
Den 10. 
May 

1827. 
Höchfter 
Preis. 
Niedrig. 
Preis. 


— ——— ÆmWà2ůUũ 


Einzelne Blatter dieſes Anzeigers werden für 1 for. verkauft. 


